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DRAUßEN - Erzählung - Umfang ca. 145 Normseiten  

 

Inhalt: Harry ist Witwer. Harry ist arbeitslos. Harry ist Ost-Berliner und 

mag keine Wessis. Seine Tage verbringt er meist zuhause mit der Lektüre 

politikwissenschaftlicher Bücher. Ab und zu geht er spazieren oder pflegt 

seine wenigen sozialen Kontakte. Um der Zwangsverrentung zu 

entgehen, nimmt er das Angebot des aus Westdeutschland zugezogenen 

Gerald an, auf einem entlegenen Friedhof am Rande Berlins ein altes 

Haus denkmalsgerecht zu sanieren. Harry, der einmal auf den 

sozialistischen Baustellen der Welt zuhause war, übernimmt nach und 

nach die bauliche Führung und gewöhnt sich an den "Fremden". Und 

Gerald? Gerald lernt dazu. In den kaffeelastigen Pausengesprächen und in 

der bier- und weinseligen Atmosphäre des "Lorentz-Eck" entdecken die 

beiden Idealisten ihre Gemeinsamkeiten, aber vor allem verdrängte, 

persönliche Probleme, die eng mit der jüngeren deutschen Vergangenheit 

zusammenhängen. Harry überredet Gerald den straffällig gewordenen 

Jugendlichen Kevin auf die Baustelle zu holen, und zu dritt machen sie 

aus dem maroden Haus ein "Schmuckstück", wie Harry es einmal nennt. 

Harry gibt handwerkliche Feinheiten weiter; Kevin erzwingt den Blick in 

die Zukunft; und Gerald nutzt seine Kontakte. Der Gewöhnung 

aneinander folgt die Sympathie füreinander und schließlich spüren sie, 

daß sie aufeinander angewiesen sind, wenn sie in der gegenwärtigen 

Welt glücklich werden wollen. Selbst Streit kann der neuen Gemeinschaft 

nichts mehr anhaben, die letztendlich durch den Selbstmordversuch einer 
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jungen Frau herausgefordert wird, ihre Menschlichkeit und ihren 

Idealismus unter Beweis zu stellen. 

Hauptfiguren:  

- Harry Lieblich: Harry ist 63 Jahre alt, Witwer und Vater zweier 

erwachsener Kinder. Er arbeitete in der DDR als Handwerker, Arbeiter und 

als Jugendausbilder, vor allem auf Baustellen im sozialistischen Ausland. 

Er ist Witwer und seit 6 Jahren arbeitslos. 

- Gerald von Trasen: Gerald ist 43 Jahre. Kurz nach der Wende kam er 

aus Bayern nach Berlin. Er hat Soziologie studiert und in diversen Jobs im 

Bundestag, in wissenschaftlichen Institutionen und NGO's gearbeitet. 

Gerald ist Single und kinderlos und seit 3 Jahren ohne Job.  

- Kevin Duschek: Kevin ist 17 Jahre alt und hat vor kurzem seine Schule 

beendet und keine Aussicht auf eine Lehrstelle. Er lebt bei seiner 

alleinerziehenden Mutter. Von seinen zwei Schwestern, lebt nur noch die 

Jüngere, um die er sich so oft wie möglich versucht zu kümmern. 

- Natascha Bär, genannt Schnee: Schnee ist 24 Jahre alt und vor 12 

Jahren mit ihren Eltern als Rußlanddeutsche nach Deutschland 

immigriert. Sie studiert BWL und Jura und ist durch das erste juristische 

Staatsexamen gefallen. Sie hat einen leistungsorientierten Vater, der sie 

in seine eigene Export-Import-Firma integrieren will. 

- Nebenfiguren: Kneipenbesitzerin Ingrid Lorentz, Gemüsehändler Holger 

Temstedt, Fallmanagerin im Jobcenter Katrin Richter, Harrys Sohn Daniel 

Lieblich und dessen Frau Christin, Bibliothekarin Hilde Gunther, Schnees 

Vater Herr Doktor Vladimir Bär 

 

 


